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Ergebnis der Konjunkturumfrage Juli 2014

Bäckerhandwerk; 2,5%

Baustoffhandel/Sanitär; 8,8%

Elektromaterial/Produktionsverbi
ndungshandel/Hausrat; 6,3%

Fleischereihandwerk; 1,3%

Konsumelektronik/IT; 6,3%

Möbel (einschl.Küchen); 10,0%

Parfümerie/Kosmetik; 2,5%

Fahrräder/Sport/Freizeit/
Spielwaren; 3,8%

Bauhandwerk/Dachdecker; 6,3%Dienstleister; 8,8%

Gesundheitswesen/Augenoptik/
Hörakustik; 2,5%

Heimtextilien/Farben/Tapeten;
10,0%

Kfz-Teile; 1,3%

Lebens-u.Genussmittel/Getränke;
11,3%

Schuhe/Textil/Bekleidung/Lederw
aren; 5,0%

Sonstige; 13,8%

Umfrage unter 201 Mitgliedern des MITTELSTANDSVERBUNDES; Rücklaufquote 33,3 Prozent;
es haben sich 67 Unternehmen aus insgesamt 16 Branchen beteiligt

(Branchen in der Darstellung aggregiert; Mehrfachnennung möglich)
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Kooperationen weiter in guter Verfassung
Gegenwärtige wirtschaftliche Lage der Verbundgruppen

k. A. schlecht befriedigend gut
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2. Quartal 2014 Ausblick 2014

Positiver Ausblick auf das 2. Halbjahr
Entwicklung der Umsätze

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend
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2. Quartal 2014 Ausblick 2014

Fast jede dritte Verbundgruppe erwartet steigende Erträge
Entwicklung der Erträge

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend
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2. Quartal 2014 Ausblick 2014

Kooperationen nutzten 2. Quartel für Investitionen
Entwicklung der Investitionen

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend
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2. Quartal 2014 Ausblick 2014

Job-Motor Mittelstandskooperationen
Mitarbeiterzahl in den Verbundgruppenzentralen im 2. Quartal 2014

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend
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Mittelständische Anschlusshäuser: positives Wachstum
Umsatzentwicklung in den Anschlusshäusern im 2. Quartal 2014

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend
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Stabile Beschäftigungslage
Mitarbeiterzahl in den Anschlusshäusern im 2. Quartal 2014

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend
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Verfürbarkeit Konditionen

Keine Kreditklemme in Sicht
Kreditversorgung der Verbundgruppen

k. A. schlechter gleichbleibend besser
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Verbundgruppenzentrale Anschlusshäuser

Die Energiekosten werden auch nach der Reform des Erneuerbare-Energien-Gesetz
(EEG) nicht sinken. Für wie wichtig halten Sie Maßnahmen zur Steigerung der

Energieeffizienz für Ihre Verbundgruppenzentrale / Ihre Anschlusshäuser?

k. A. unwichtig mäßig wichtig sehr wichtig
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Bieten Sie für Ihre Anschlusshäuser Unterstützung/Aktionen
zur Steigerung der Energieeffizienz an?

k. A. nein ja
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Ende 2014 laufen einige Förderprogramme zunächst aus. Werden dadurch Anstrengungen zur
Energieeffizienzsteigerung in Ihrer Gruppe beeinträchtigt?

k. A. nein ja


